Das PlusDarlehen

Die neuartige, lange tilgungsfreie Bausparfinanzierung der ABV
Maximal 25 Jahre tilgungsfrei!
Dieses innovative Produkt bietet Kunden die Möglichkeit, erst stark verzögert mit der Darlehenstilgung zu beginnen. Die Belastung während der Darlehenslaufzeit ist sehr gering, denn in der tilgungsfreien Phase von 20 oder 25 Jahren sind vom Darlehensnehmer lediglich Zinsen- und Gebührenraten zu leisten. Tatsächlich getilgt muss erst in den 10 Jahren werden, die auf die tilgungsfreie Phase folgen. In Summe ergibt dies eine maximale Gesamtlaufzeit von 30 bzw. 35 Jahren. Wollen Kunden schon früher ihren Schuldenstand reduzieren, ist dies – ganz ohne Vorfälligkeitsentgelt – ab der Zuteilung des Bauspardarlehens jederzeit und in jeder Höhe möglich. Die lange tilgungsfreie Phase eröffnet Ihnen und Ihren Kunden in Verbindung mit der geringen Anfangsbelastung eine Vielzahl von Möglichkeiten, den Tilgungsverlauf an die individuellen Kundenbedürfnisse anzupassen. 
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Besonders attraktiv lässt sich die gezielte Kombination mit Versicherungs- und/oder Veranlagungsprodukten gestalten. Chancen auf hohe Erträge – für Sie und Ihre Kunden – sind gegeben! Vorhandene Veranlagungen lassen sich natürlich in die Finanzierung einbinden. „Angespartes“ kann später zur Tilgung des PlusDarlehens verwendet werden. Sicherlich erahnen Sie bereits das Potenzial, das in diesem neuen Finanzierungsprodukt steckt! Es bietet aber auch Potenzial neue Kunden zu gewinnen und die Beratungskompetenz zu verstärken.
Markante Vorzüge 
Darüber hinaus kommen Ihre Kunden mit dem PlusDarlehen in den Genuss aller Vorteile einer Bausparfinanzierung: So beträgt die Verzinsung für das Zwischendarlehen günstige 1,75 % p.a. (= jährliche Effektivverzinsung 2,89 %) fix für die ersten 18 Monate. Danach erfolgt eine halbjährliche Anpassung an den 6-Monats-EURIBOR mit einer bedingungsgemäßen Zinssatzobergrenze von 6 % p.a. Bauspardarlehen sind für die gesamte Laufzeit gegen unbegrenzten Zinsenanstieg abgesichert. Ratenbelastungen bleiben damit berechenbar. Gerade jetzt, wo die Wirtschaft wieder in Schwung kommt und die Zinssätze steigen, gewinnt die Besonderheit der Zinssatzobergrenze zunehmend an Bedeutung.
Weitere Informationen und Unterlagen erhalten Sie unter darlehen@abv.at, unter www.abv.at, unter der Telefonnummer 050 400 46-455 aus ganz Österreich zum Ortstarif oder in Ihrer nächstgelegenen ABV-Geschäftsstelle.
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